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Comeback für das Schützenfest
Bad Nenndorf. Nach einem Jahr Pause steigt 2009 in Bad Nenndorf
wieder ein Schützenfest. Am 25. und 26. Juli soll vor dem
Vereinsheim das Comeback gelingen. Auch der Stadtpokal wird
wieder ausgeschossen, auf einen Bürgerkönig wartet die Stadt aber
vergeblich.

Auf ein Neues heißt es beim Schützenverein Bad Nenndorf in diesem Sommer.
Ein Jahr lang war die Gemeinschaft fast von der Bildfläche verschwunden. Wegen
mangelnder Nachfrage hatte der SV zunächst das Kurgastschießen eingestellt,
dann starben die Wettbewerbe um den Bürgerkönig und den Stadtpokal. Wegen
interner Probleme und fehlendem Interesse fiel 2008 auch das Schützenfest aus.

Doch die Querelen hat der neue Vorstand abgehakt, der mittlerweile die Regie
übernommen hat und einen Neuanfang für das Schützenfest wagt. Zwar muss die
Kurstadt weiter ohne einen Bürgerkönig auskommen, doch am vergangenen
Wochenende schossen auf der Cecilienhöhe immerhin elf Vereine wieder den
Stadtpokal aus. Ein zufriedenstellendes Ergebnis für den Vorsitzenden Wolfgang
Hoffmeister, auch wenn dieser sich eine noch größere Resonanz gewünscht hätte.
30 Einladungen hatte er an Vereine, Verbände und Institutionen verschickt.

Wer den Stadtpokal allerdings mit nach Hause nehmen darf, wird erst in vier
Wochen verraten. Dann steigt vor dem Vereinsheim das neue Schützenfest,
allerdings ohne großes Festzelt, Karussell und Autoscooter. Der Verein fängt
wieder klein an, will vor dem Eingang und im Biergarten mehrere Pagodenzelte
aufbauen und die kleine Bühne nutzen. Sollte es regnen, dann ziehen die
Veranstalter und Gäste um ins Vereinsheim. „Das Schützenfest ist wetterfest“, so
Vize Karl-Heinz Richter.

Durch den Ausstieg des Vereinswirtes Martin Gerth liegt auch die gastronomische
Regie in den Händen der Schützen, die wegen der damit verbundenen
zusätzlichen Organisation ein paar Wochen im Verzug sind. „Wir wollen selber
feiern“, sagt Richter, der mittlerweile eine Thekenmannschaft zusammen hat, die
an Grill und Zapfhahn für das Wohl der Gäste sorgt.


